
«Um erfolgreich zu sein, 
braucht es Leistung 

und Können − 
nicht nur im Sport.»

David Sidler,
TV Wohlen

Das sichere Gefühl.

Geld ist Gefühlssache. Dabei zählen Nähe, Vertrauen und Sicherheit mehr als alles an-
dere. Das kann nur bieten, wer auf solider Basis steht, Ihre persönlichen Wünsche und
Ziele kennt und hier zuhause ist. Fragen Sie uns, wenns um Vorsorge, Hypotheken und
Geldanlagen geht – wir eröffnen Ihnen Perspektiven, die ganz zu Ihnen passen. akb.ch
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Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Vorwort 

Lieber lesender Turner 
Liebe turnende Leserin 

Kurz nach Sochi fiebern einige schon Rio entgegen und legen bereits Er-
sparnisse für Panini an. Panini ist nicht etwas Vergleichbares wie „Brot für 
alle“, sondern eine Sucht, die im Juni und Juli schweizweit um sich greifen 
wird. 

Doch bevor wir uns ins Sammelfieber stürzen, können wir uns noch das Ver-
gangene und Aktuelle aus unseren Vereinen und Riegen zu Gemüte führen 
und Ausblicke in die nächsten Monate wagen. Von A wie Anmeldungen 
(Schnellscht Wohler und Sommerlager) bis Z wie Zuschauerzahlen enthält 
dieser Turner zahlreiche informative Geschichten. Im Zentrum stehen sicher 
die verschiedenen Generalversammlungen, an denen auf das vergangenen 
Vereinsjahr zurückgeschaut und die neuen Jahresprogramme beschlossen 
wurden. Auch die Kultur kommt in diesem Turner nicht zu kurz, von Chlaus 
über Fastnacht bis Karaoke bieten die turnenden Vereine alles an. Ein geist-
reicher Höhepunkt trägt wieder Max Hüsser mit seinem Rätsel bei. 

Leider müssen wir auch mitteilen, dass eine grosse Attraktivität auf sehr 
wenig Gegeninteresse gestossen ist: The Macholor. „Leider NEIN“, lautete 
das Feedback. Schade, vielleicht ein anderes Mal. Trotzdem konnten wir 
Promis für diese Ausgabe gewinnen. Am Skiweekend in Braunwald 
kesselten verschiedene Promis (A-/B- oder C-Promis) mit dem TVW mit, 
doch sucht doch selber in dieser Ausgabe. 

Nun wünschen wir euch viel Vergnügen beim Lesen, Rätseln und 
Schwelgen in den Erinnerungen oder beim Freuen auf die künftigen Events. 

Christoph Hofstetter 
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Turbulenter Start ins 2015 – aber nicht bei allen 

Lieber lesende Turner 
Liebe turnende Leserin 

Turbulent startete die Welt ins 2015: Paris, SNB usw. Fulminant jubilierten 
auch die Schweizer Skicracks am Lauberhorn oder in Kreischberg usw. 
Ganz im Gegensatz dazu herrscht bei den turnenden Vereinen in Wohlen 
noch eher die Ruhe vor dem Saisonsturm. In Generalversammlungen und 
Jahresberichten schaut man auf das 2014 zurück und schmiedet Pläne, 
Termin- und Trainingsprogramme für die Sportsaison 2015. Erste An-
meldungen für Wettkämpfe, Meetings und Lager müssen im 1. Quartal 
ausgefüllt werden, damit dann die Saison lanciert werden kann. So starten 
alle Riegen – entgegen des hektischen Tagesgeschäfts - relativ gemütlich in 
das 2015.  

Nur die Schwimmer des BSCWL sind bereits wettkampfmässig sehr aktiv 
und können von sportlichen Höhenflügen – oder besser – Wassererfolgen 
berichten. Trotz des nasskalten Sommers 2014 sind sie in Topform und 
können tolle Resultate feiern. Hoffen wir, dass die guten Schwimmleistungen 
den Sommer 2015 anregen, zu einem prächtigen Sommer zu werden, damit 
das Sommerlager in Locarno ein Hit wird und ich meine Sommerferien in der 
Schweizer Sonnenstube auch geniessen kann. 

Die turnenden Vereine trotzen den Turbulenzen und Tagesprognosen und 
legen Wert auf nachhaltige, währschafte und wertige Arbeit. Es tut gut und 
ist nur zu empfehlen, nicht sofort auf jeden Mucks zu reagieren und sich Zeit 
zu nehmen und Zeit zu lassen, richtig zu überlegen und richtig zu ent-
scheiden. 

In diesem Sinne wünsche ich allen genügend Zeit, den Turner zu lesen und 
im 2015 sich für die richtigen und wichtigen Sachen Zeit zu nehmen. 

Christoph Hofstetter
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Energie persönlich ibw  |  5610 Wohlen (AG)  |  www.ibw.ag

Sichern Sie sich Ihren Bonus!

Wer mit Erdgas fährt, spart gutes Geld und schont die
Umwelt. Steigen Sie um und profi tieren Sie vom Förderbonus.
Beat Koch gibt Auskunft: Telefon 056 619 19 19. 

Immer guet, gnue und
günschtig!!!

Wir empfehlen uns für jeglichen Anlass.
Gasthof Rössli, 5610 Wohlen

Tel. 056 622 15 61

profesioneller
Partyservice

Gasthof Rössli
Speiserestaurant
Wohlen

Der Garantieschein
für ein gelungenes Fest
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Geburtstage 
  
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute: 

95 Jahre 23. März Nelly Bieri Fahnengotte TV Wohlen, 
Ehrenmitglied DTV 

80 Jahre 29. März René Keller Turnveteran, aktives 
Mitglied der Männerriege 
und E-Biker 

80 Jahre 4. Mai Gerhard Selm Turnveteran und Passiv-
mitglied der Männerriege 

75 Jahre 28. April Victor Scharpf Sehr aktiver Männer-
turner 

65 Jahre 17. März Tomi Schmid Vorturner der Männer-
riege 

65 Jahre 23. März Martin Stöckli Ehrenmitglied TV Wohlen

65 Jahre 8. April  Peter Burri Turnveteran 

40 Jahre 5. April Christoph Hofstetter Leiter und Redaktor 
Turner 

Die Redaktion dankt allen Riegen für die Meldung der Jubilarinnen und 
Jubilaren. Wir gratulieren allen Turnerinnen und Turnern zu den runden 
Geburtstagen. Euch allen wünschen wir gute Gesundheit und hoffen, euch 
bei nächster Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen 
zu dürfen. 

Männerriege
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Geburtstage 
  
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 

80 Jahre 25. Dezember Jean Berger Passivmitglied der 
Männerriege und Turn-
veteran 

80 Jahre 3. März Rudolf Lehner Turnveteran 

70 Jahre 24. Dezember Peter Wissmann Passivmitglied der 
Männerriege 

70 Jahre 4. Januar Gustav Flory Turnveteran und Chef 
Wirtschaft und aktives 
Vorstandsmitglied der 
Männerriege 

70 Jahre 9. Januar Eberhard Renckly Aktivmitglied und Hof-
fotograf der Männerriege 

Die Redaktion dankt allen Riegen für die Meldung der Jubilarinnen und 
Jubilaren. Wir gratulieren allen Turnerinnen und Turnern zu den runden 
Geburtstagen. Euch allen wünschen wir gute Gesundheit und hoffen, euch 
bei nächster Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen 
zu dürfen. 

Männerriege
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Geburtstage 

Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 

95 Jahre 23. Januar Kurt Wüst Turnveteran und 
Männerriegler 

90 Jahre 23. Februar Franz Stutz Turnveteran 

80 Jahre 13. Dezember Werner Hoffmann Turnveteran 

30. Dezember Walter Huber Turnveteran 

17. Februar Hans Huwiler Turnveteran und 
Männerriegler 

75 Jahre 5. März Walter Vock Ehrenmitglied 

70 Jahre 17. Januar Hanspeter Meier Männerriegler 

65 Jahre 31. Dezember Harold Andermatt Freimitglied 

Die Redaktion gratuliert allen Turnern zu den runden Geburtstagen. Wir 
wünschen euch allen gute Gesundheit und hoffen, euch bei nächster 
Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen zu dürfen. 
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Kunden, deren Erwartung wir 
übertreffen, kommen wieder – 
darum setzen wir uns 
für unsere Versicherten ein.

Generalagentur Freiamt, Rolf Thumm
Seetalstrasse 9, 5630 Muri AG 
Telefon 056 675 41 41, Fax 056 675 41 44 
freiamt@mobi.ch, www.mobifreiamt.ch
Agentur Wohlen
Zentralstrasse 21, 5610 Wohlen AG 
Telefon 056 618 30 90, Fax 056 618 30 99
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Leichtathletik: Sportlicher Erfolg dank Kompetenz und Kontinuität 

Die Leichtathletik-Frauen des TV Wohlen bleiben auch in der Saison 2015 
erstklassig! Dieser grossartige Erfolg ist nicht nur der Verdienst der 
Athletinnen, sondern fusst ganz wesentlich auf dem riesigen Engagement 
der Trainerinnen und Trainer, die mit ihrer Kompetenz, ihrer Motivation und 
ihrer Beharrlichkeit die Athletinnen zu solchen Leistungen anspornen.  

Im Namen des Vorstandes an dieser Stelle  

ein Riesen-Dankeschön 

allen Trainerinnen und Trainern sowie den Funktionären, welche sich für den 
TV Wohlen einsetzen. Der TVW weiss euer Engagement zu schätzen. 

2. TV Wohlen erleben - Warum nicht am Dance & Dine 2014? 

Am 25. Oktober 2014 findet wieder das Dance & Dine im Casino Wohlen 
statt. Der TV Wohlen präsentiert einen Abend mit Eleganz, Stil und 
Ambiente - ein Abend zum Geniessen. Es würde mich freuen, viele Freunde 
des TV Wohlen im Casino begrüssen zu dürfen. Es hat noch Plätze frei, also 
sofort anmelden unter www.dance-and-dine.ch oder 079 311 93 66. 

Gesucht sind aber nicht nur Gäste, sondern auch noch Helfer (Dekorieren, 
Buffet, Service, Abräumen etc.). Das Dance & Dine ist nicht nur für die 
Gäste sondern auch für die Helfer ein Erlebnis. Willst du den TV Wohlen 
einmal anders erleben, dann melde dich bei Fabian Huonder (078 835 81 82 
oder fabian.huonder@gmx.ch). Du wirst mit Sicherheit einen 
unvergesslichen Abend verbringen. 

Nun wünsche ich allen weiterhin viel Erfolg in der Saison 2014 und 
spannende Momente im TV Wohlen! 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

Raphael Hofstetter verlässt den Vorstand 

Nun ist es also soweit und der TV Wohlen steht erstmals in seiner Ge-
schichte ohne Vereinspräsident da. Das Präsidentenamt konnte auf die GV 
2015 leider nicht besetzt werden und bleibt deshalb vakant. Zurück bleibt 
zwar ein erweiterter, motivierter Vorstand und dank Rolf Stadler ein sehr 
kompetenter Vizepräsident  - nichts desto trotz wird Raphael Hofstetter im 
Vorstand eine grosse Lücke hinterlassen. Auch wenn ich selber noch nicht 
lange im Vorstand des TV Wohlen tätig bin, haben mich Raphi‘s Motivation, 
Fleiss und Zuverlässigkeit stets beeindruckt. Doch nicht nur das: Raphi war 
ein Präsident aus Fleisch und Blut. Einer, der selber noch als Athlet in der 
Halle stand und der den TV Wohlen an nahezu allen wichtigen sportlichen 
Anlässen höchstpersönlich unterstützte.  Auch an den gesellschaftlichen An-
lässen wie Skiweekends, Turnfesten oder Chlaushock war Raphi meist mit 
von der Partie. Wer so viele Jahre ehrenamtlich viel Herzblut und Freizeit 
einem Verein widmet, gebührt grossen Dank. 

Im Namen des Vorstandes an dieser Stelle deshalb 

ein grosses Dankeschön 

an Raphi für alles, was er im vergangenen Jahrzehnt für den TV Wohlen 
geleistet hat.  

An euch, liebe Leserinnen und Leser des Turners, kann ich nur folgende 
Worte richten: Raphael Hofstetter hat in den vergangenen Jahren vorgelebt, 
was ehrenamtliche Tätigkeit für einen Verein bedeutet. Nehmt euch dies 
zum Vorbild und helft mit, dass der TV Wohlen auch in Zukunft so erfolgreich 
bleibt – dazu braucht es Athleten, Trainer, Funktionäre, Vorstandsmitglieder 
und ganz viele andere freiwillige Helfer.  

Für den Vorstand 
Valérie Geiser 
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Jahresprogramm 2015 

April 
Datum Anlass Ort Detailinformationen

12.04 LA Trainingslager Leichtathletik Kaltern 
Sonntag 12.-Samstag 
18.April 

Ausschreibung
24.04 AL Stamm Niedermatten 
25.04 LA UBS Kids Cup Vorausscheidung Niedermatten Organisator TV Boswil 

25.04 GT Weggere-Cup EGT Tu Brittnau Sa 25.04.15 K5 - K7/H / So 
26.04.15 K1 - K4 

Mai 
Datum Anlass Ort Detailinformationen

02.05 GT Geräte-Cup Ti Gränichen 
Sa 02.05.15 K1-K3 / So 
03.05.15 K5-K7/D (K4 noch 
offen) 

02.05 LA De schnellscht Wohler Niedermatten mehr
09.05 LA Kantonale Staffelmeisterschaften Zofingen TV Zofingen 

09.05 GT Kant. Meisterschaften Tu Niederwil Sa 09.05.15 K5 - K7/H So 
10.05.15 K1 - K4 

16.05 LA SVM Wochenende 
A: Bern C: 
FSC 
Basscourt 

Sa 16.+So 17.Mai 

16.05 GT Kant. Meisterschaften Ti Wettingen Sa 16.05.15 K1 - K4 / So 
17.05.15 K5 - K7/D 

23.05 LA Pfingsmeeting Zofingen 
25.05 LA Pfingstmeeting Basel 
29.05 GT Freiämter-Cup Villmergen 
30.05 LA Kaderwettkampf Bern 
31.05 LA Kantonale Schülermeisterschaften Niedermatten mehr

Juni
Datum Anlass Ort Detailinformationen

06.06 GT Kant. Meisterschaften 
Vereinsgeräteturnen Wettingen 

07.06 LA SVM U20 Zürich -
Sihlhölzli 

13.06 LA Offene Kantonale Meisterschaften Niedermatten mehr

20.06 LA Regionenmeisterschaften 
Zentralschweiz Aarau 20.+21.Juni 

20.06 AL Regionalturnfest Stein Stein Vereinswettkampf Aktive 
Regionalturnfest 2015

27.06 LA Swiss Meeting Jona und 
Nottwil 
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Jahresprogramm 2015 (Fortsetzung) 

Juli
Datum Anlass Ort Detailinformationen
03.07 AL Stamm Niedermatten 

05.07 LA Sommerlager Leichtathletik Locarno 
Arcegno 

Sonntag 5.7.-Samstag 
11.7.15 

Ausschreibung
09.07 LA Athletissima Lausanne 

August
Datum Anlass Ort Detailinformationen

01.08 AL 1. August-Feier Wohlen Kirchenplatz/
Casino Helfereinsatz 

07.08 LA SM Aktive Zug Freitag 7.+ 8.August 
15.08 LA Kantonalfinal UBS Kids Cup Aarau 
15.08 LA SM Mehrkampf Lausanne 15.+16.August 
16.08 LA Kantonewettkampf Jura 
16.08 AL Turnfahrt ? 

22.08 GT Mini Argovia Cup Ti (K1-K4) Kleindöttinge
n 

Sa 22.08.15 K2+K3 / So 
23.08.15 K1+K4 

22.08 AL Kreisspiel- und Stafettentag Besenbüren 
22.08 LA Kantonalfinal Swiss Athletics Sprint Windisch 
28.08 AL Stamm Niedermatten 

29.08 LA SM Nachwuchs Basel Riehen 29.+30.August Basel 
U16/U18 - Riehen U20/U23 

September
Datum Anlass Ort Detailinformationen
03.09 LA Weltklasse Zürich 

05.09 GT Kant. Meisterschaften 
Mannschaften Ti Brugg Sa 05.09.15 K1 - K4 / So 

06.09.15 K5 - K7/D 

06.09 AL Wettkampf Behinderte- 
Helfereinsatz Niedermatten 

06.09 LA Team SM Olten 
12.09 LA SM Staffel Lausanne 
19.09 GT Mannschaftscup Tu (K1-K4) Mägenwil 
19.09 LA Nachwuchs SVM Niedermatten mehr
25.09 AL Stamm Niedermatten 
26.09 LA Mehrkampf Hochdorf Sa 26.+So 27.9. 

Oktober
Datum Anlass Ort Detailinformationen
17.10 AL Spielnachmittag Bünzmatt Beginn 13.30 

24.10 AL Dance & Dine Casino 
Wohlen 

30.10 AL Stamm Niedermatten 
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   Ihre freundliche Garage in Wohlen 

                

     
            
            Auto Käppeli AG - Industriestr. 16 -  5610 Wohlen        
                  Tel. 056 / 618 35 40 - Fax 056 / 618 35 49 
                                 www.autokaeppeli.ch                         



9
2

Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Jahresprogramm 2015 (Fortsetzung) 

November
Datum Anlass Ort Detailinformationen

07.11 GT SM Geräteturnen Turner Willisau 7.11.14 Einzel / 8.11.14 
Mannschaft 

14.11 AL Leiter und Vorstands Event Niedermatten 
und ??? 

21.11 AL Delegiertenversammlung 
Kreisturnverband Freiamt Tägerig 

Dezember
Datum Anlass Ort Detailinformationen
04.12 AL Chlaushock Niedermatten 

Viele Wettkämpfe im Jahresprogramm geben viele Medaillenmöglichkeiten! Juhuii! 
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7

Bericht GV 2015 des TV Wohlen 

Begrüssung 
Präsident Raphael Hofstetter begrüsste eine Rekordzahl an Mitgliedern und 
verschiedenen Delegationen von befreundeten Vereinen zur 128. General-
versammlung des TV Wohlen in der Hallenlaufbahn in den Niedermatten. 

Jahresberichte 
Das Vereinsjahr 2014 war aus sportlicher Sicht erneut reich an Erfolgen für 
den TV Wohlen, wie der Präsident im Jahresbericht ausführte. Vor allem die 
Leichtathletikabteilung konnte an die hervorragenden Leistungen des 
Vorjahres anknüpfen. Die Geräteriege hat im 2014 versucht, an das Niveau 
der letzten Jahre anzuknüpfen, was sich als nicht ganz einfach herausstellte.  

Besonders hervorzuheben waren in der Leichtathletik der Ligaerhalt der 
Frauen in der Nationalliga A, der Schweizermeistertitel der Frauen im Kugel-
stossen an der Team-SM, der Vize-Schweizermeistertitel von Stefan Grob 
im Diskus und die Goldmedaille von Luca Raffi im Dreisprung an der U20-
Schweizermeisterschaften. All diese Erfolge haben ihren Ursprung in der 
hervorragenden Arbeit der stets engagierten Leiterinnen und Leiter. 

Weiter zeichnete sich der TV Wohlen dank all seinen treuen Helferinnen und 
Helfern einmal mehr als zuverlässiger Organisator von Wettkämpfen in der 
Leichtathletik aus. Neben den sportlichen Anlässen prägten auch die gesell-
schaftlichen Anlässe das Vereinsjahr (Skiweekend, 1.August-Feier, TVW-
Day, Chlaushock etc.). Aus gesellschaftlicher Sicht ragte dabei das Dance & 
Dine heraus, welches der TV Wohlen im Oktober im Casino organisierte.  

Die unterhaltsamen Jahresberichte des Präsidenten und des technischen 
Leiters genehmigte die Versammlung einstimmig und mit Applaus.  

Finanzen 
Aus finanzieller Sicht verlief das Jahr 2014 laut Kassier Reto Wernli äusserst 
erfolgreich, dies ist hauptsächlich dem Batzelauf zu verdanken, welcher 
durch die fleissigen Läufer und grosszügigen Sponsoren zu wichtigen Mehr-
einnahmen führte. Herzlichen Dank an dieser Stelle noch einmal allen Be-
teiligten. Die Jahresrechnung wie auch das Budget wurden von der General-
versammlung einstimmig genehmigt.   
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Wahlen 
Unter diesem Traktandum orientierte Präsident Raphael Hofstetter darüber, 
dass auch im Jahr 2014 leider kein Nachfolger für das Präsidium des TV 
Wohlen gefunden werden konnte. Mit Rolf Stadler als Vizepräsident wird 
dem TV Wohlen aber auch im Jahr 2015 eine erfahrene Führungs-
persönlichkeit vorstehen, die sowohl in Vereinen und Verbänden als auch in 
der Region Wohlen sehr gut vernetzt ist. Die Bereitschaft von Rolf, den 
Verein in die Zukunft als Vizepräsident zu begleiten wurde mit einem 
grossen Applaus und standing ovation verdankt.  

Rolf Stadler, der neue Chef im TV Wohlen 

Mit Raphael Müller konnte für das Jahr 2015 ein neues Vorstandsmitglied für 
das Ressort Infrastruktur/Anlässe gewonnen werden. Raphael ist mit dem 
TV Wohlen eng verbunden, trainierte er doch als junger Athlet schon in der 
Leichtathletikriege. Raphael Müller wird für seine Bereitschaft, den TV 
Wohlen im Vorstand zu unterstützen, herzlich verdankt. In den nächsten 
Jahren wird es das primäre Ziel sein, für den TV Wohlen wieder einen 
Präsidenten zu finden.   
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Ehrungen 
Alle SM-Medaillen-Gewinner sowie die Aargauermeister wurden für ihre 
sportlichen Leistungen geehrt. Ebenso erhielten die neu ausgebildeten 
Leiter und Wertungsrichter ein Präsent für ihr Engagement. 

Mit Spannung erwarteten alle die Verleihung des "TV Wohli" - der 
Wandertrophäe für besondere Verdienste im TV Wohlen. Der "TV Wohli" 
ging im Jahr 2014 an den sichtlich überraschten Ruedi Herren. Er ist seit 
Jahren eine treue Seele im TV Wohlen und in der Geräteriege stark 
engagiert. Für sein grosses Engagement im TV Wohlen wurde er mit dem 
"TV Wohli" geehrt. 

Der abtretende Präsident, Raphael Hofstetter, überreicht Ruedi Herren den TV Wohli 

Cédric Koch verabschiedete den scheidenden Präsidenten Raphael 
Hofstetter mit einer emotionalen Rede, welche durch eine spannende und 
lustige Präsentation untermauert wurde. Raphael Hofstetter wurde nach 
über 10 Jahren als Präsident aus seinem Amt entlassen und zum 
Ehrenmitglied ernannt. Als Dank für sein grosses Engagement erhielt er vom 
Verein eine gravierte Wein-Karaffe mit passendem Inhalt.
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Nach Behandlung aller Traktanden und dem traditionellen Turnerlied schloss 
Präsident Raphael Hofstetter den offiziellen Teil des Abends und somit seine 
letzte Generalversammlung.  

Bei einem feinen Nachtessen fand der Abend einen gemütlichen Ausklang. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle noch einmal unserem Koch Viktor Hollinger 
für die Bewirtung! 

Die stolzen Neumitglieder im TV Wohlen. 

Valérie Geiser 
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und 

1000 m
Test 

Niedermatten
Samstag 

2. Mai
2015

Zeitplan: 12.30 Anmeldung 60/80 m Lauf  
13.30 Wettkampfbeginn  60 / 80 m    
ab 14.00 Anmeldung 1000 m

             14.45      Beginn 1000 m Lauf
ca. 15.45 Rangverlesen 

Teilnehmende: Teilnahmeberechtigt sind beim schnellscht Wohler und 
beim 1000 m Test Wohler Mädchen und Knaben mit 
den Jahrgängen 2000-2007, wobei die Jahrgänge 
2000-2003 über 80 m und die Jahrgänge 2004-2007 
über 60 m laufen. 

Auszeichnungen: Die ersten drei Mädchen und Knaben jedes Jahrgangs 
erhalten beim Kurzstreckenlauf eine Medaille. Das 
schnellste Mädchen und der schnellste Knabe über jede 
Laufdistanz erhalten einen Wanderpokal. Die besten 
TeilnehmerInnen beim 1000 m Test erhalten einen 
Preis.  

Achtung: Ihr könnt entweder den Kurzstreckenlauf, den 1000 m 
Test oder beides zusammen absolvieren. 

 Jede/r TeilnehmerIn erhält eine Zwischenverpflegung. 
Es wird eine kleine Festwirtschaft geführt. 

  Chum, mach au   
           mit!

Hauptsponsor Jugendriege TVW  Organisation : TV Wohlen 
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Lagerausschreibung/Anmeldung
Liebe Mädchen und Knaben
Der TV Wohlen führt  auch dieses Jahr im Sommer ein Leichtathletik und 
Spiellager durch. 

Hast Du nicht auch Interesse mitzumachen? 

Hier die wichtigsten  

Infos: 
Datum:  Sonntag 5.Juli bis 
              Samstag 11. Juli 2015

Ort:  Locarno /Arcegno
- 400 m Bahn in Locarno 
- Badi direkt neben der Anlage 
- Unterkunft über dem Boden, im 
  Pestalozzidorf in Arcegno 
- herrliche Tessiner Umgebung 

Teilnehmer:

Knaben und Mädchen des 4.-
9.Schuljahrs von Wohlen und 
Umgebung. 

Leiter: 
Lagerleiter:   Rolf Stadler 
Küchenchef: Viktor Hollinger 
Leiterteam:   J+S Leiter, TV Wohlen            
    + eigenes Küchenteam
Kosten:
Fr. 260.- für Reise, Unterkunft, 
Verpflegung und Überraschungen.

Anmeldung: Mit dem beiliegenden Talon bis 15. Mai 2015
bei: Rolf Stadler, Lindenbergstrasse 51, 5610 Wohlen, 
079/473 98 55 

Die Teilnehmer erhalten  zwei Wochen vor dem Lager detaillierte 
Unterlagen. 
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Wir bauen

– für Handel und Industrie
– für Bildung und Forschung
– für den Umweltschutz
– für die Landwirtschaft
– für die Familie

Lebens- und Arbeitsraum

OTTO NOTTER AG KÄPPELI BAU AG
Hoch- und Tiefbau Tief- und Strassenbau
5610 Wohlen 5610 Wohlen

Tel 056 621 21 11 Tel 056 619 14 14
Fax 056 621 96 20 Fax 056 619 14 10

Aeschstrasse 20 web  notterbau.ch mail  info@notterbau.ch

SCHÜWO Trink-Kultur
5610 Wohlen
Tel. 056 622 18 20
www.schuewo.ch

Weine  Spirituosen  Geschenke

SCHÜWO
Trink-Kultur

Purer Trinkgenuss

SCHÜWO Trink-Kultur
Schützenmattweg 32

5610 Wohlen
www.schuewo.ch                                                                                                   056 622 18 20

Inserat 120 mm * 90 mm der.turner 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
   OTTO NOTTER AG 
   Hoch- und Tiefbau 
   5610 Wohlen 

   Tel 056 621 21 11 
   Fax 056 621 96 20 

 
 
  Wir bauen 
 
  - für Handel und Industrie 
  - für Bildung und Forschung 
  - für den Umweltschutz 
  - für die Landwirtschaft 
  - für die Familie 
 
  Lebens- und Arbeitsraum 
 
 
 
 
  KÄPPELI BAU AG 
  Tief- und Strassenbau 
  5610 Wohlen 

  Tel 056 619 14 14 
  Fax 056 619 14 10 
 

   Aeschstrasse 20   web  nottergruppe.ch   mail  info@nottergruppe.ch 
 
 
 
 
 
 
Für  
½ Seite Inserat im Programmheft, kann auf die richtige, entsprechende Grösse angepasst werden. 
 
 
 
21.01.14 Kurt Notter 
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Kiosk

Mich kann man mieten

Athletenbeizli im Leichtathletikgebäude,
Sportanlage Niedermatten Wohlen

Kontaktadresse:
Genossenschaft Athleticum Niedermatten:
Rolf Stadler
rolf_stadler@bluewin.ch
079 473 98 55

Mietpreis:
Pro Anlass Fr. 200.-
Zusätzlich Nachreinigung durch 
unseren Hauswart.
(Fr. 40.- pro Stunde)

Küche mit Gastroherd (4 Platten),
Steamer, Backofen, Dampfabzug,
Abwaschmaschine.
Geschirr für 60 Personen
vorhanden.

Kiosk mit Getränken:
Diverse Mineralwasser, Most, Bier, Wein.
Kaffeemaschine.
Günstige Abgabe gemäss Vereinbarung.

Raum, ca. 60 m2 mit
maximal 60 Sitzplätzen.

Im Sommer Glas-
schiebetüren zum Öffnen.

Garderobe und
Toiletten unmittelbar
daneben.

Gut eingerichtete Küche
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Im Gedenken an Hans Koch-Wohler (Bibi)        

23. März 1925 - 10. September 2014 

Hans Koch wurde am 23. März 1925 geboren. Er trat schon in jungen 
Jahren in den Turnverein Wohlen ein und war für die Sektion ein Glücksfall, 
denn er war ein hervorragender Kunstturner. Bereits am Eidgenössischen 
Turnfest 1947 in Bern turnte er sehr erfolgreich. Unter Hans Schwalm war er 
von 1954 bis 1959 Vizeoberturner im Turnverein. Bibi prägte die starke 
Kunstturnergenerationen in den 60-er und 70-er Jahren (u.a. Othmar Koch, 
Kurt Koch, Hans-Peter und Bruno Luchsinger, Bruno Knöpfel etc.). Voller 
Stolz erzählte er bis ins hohe Alter von den vielen Kränzen, die seine Turner 
geholt haben, sogar auf nationaler Ebene. 

Bibi zeigte seine turnerischen Fähigkeiten auch noch mit 42 Jahren am 
Eidgenössischen Turnfest 1967, wiederum in Bern. Der Turnverein und das 
Turnen waren für ihn in seiner Freizeit neben der Familie das Wichtigste. 

Im Jahre 1972 wurde Bibi die Ehrenmitgliedschaft unseres Vereins 
verliehen. Für seinen langjährigen Einsatz für das Turnwesen wurde er 
ebenfalls Ehrenmitglied im Aargauischen Turnverband.  

Leider haben ihn jetzt die Kräfte verlassen, und er musste am 
10. September 2014 seinen irdischen Weg beenden. 

Lieber Bibi, wir danken dir für deinen unermüdlichen Einsatz für den 
TV Wohlen und das Kunstturnen und werden dich immer in bester 
Erinnerung behalten. 

TV Wohlen 
Max Hüsser 
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5610 Wohlen
Zentrum Arena
Telefon 056 618 61 00
wohlen@knecht-reisen.ch

Berger  &  Monteleone GmbH
A  r  c  h  i  t  e  k  t  u  r  &  P  l  a  n  u  n  g
Oberdorfstrasse 24B         5623 Boswil         Tel 056 666 19 86        Fax 056 666 25 28

• Planung und Ausführung von Neu-, und Umbauten

• Bauleitungsaufträge

• Bauberatungen

• Gebäudeschatzungen

www.architekt-berger.ch

Ferien jetzt planen!

 
_____________________________________________________________ 
 

Kosmetikerin HFP, Alte Bahnhofstr. 7, 5610 Wohlen, 056 622 54 15 
 

 

Spannung beim Sport  – Entspannung bei uns. 
 

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 



1919

Jubilaren-Hock  24. Oktober 2014 

Herbstzeit - Erntezeit. Dieses Jahr haben wir alle die Oktobersonne reichlich 
geniessen können, und heute Abend erfreuen wir uns an den heimischen 
Melodien des Quartets „Rüssörgeler“. Manche der Gäste, die Jubilare, die 
Männerriegler mit ihren Partnerinnen sowie Freunde der Männerriege setzen 
bei der musikalischen Begrüssung ein herzhaftes Lächeln auf. Ihre Augen 
leuchten. Die Musik scheint den 56 Gästen zu gefallen. 

Unsere Jubilare Vorne v. l.: Gottfried Meier, Bruno Fluri, Hans Muff.  
Hinten: René Isler, Hans Huwiler, Alfons Hess, Armin Ineichen, Horst Crusius, Arnold 
Höller, Hans Herger, Hans Peter Meier, Bruno Frehner, Ueli Baumberger 

Rekordverdächtige 13 Jubilare - aktive Turnkameraden mit 80, 75, 70 und 
65 Lebensjahren -  finden sich heute Abend ein. Herzliche Gratulation.  
Wir wünschen allen gute Gesundheit und weiterhin viel Freude im Kreise der 
Männerriege. 

Sie dürfen mit gutem Gewissen - alle anderen auch - das Feinschmecker-
menü, Aargauer Braten mit Kartoffelgratin, Gemüse und Salat sowie Feines 
vom Dessertbuffet geniessen.  

Männerriege 
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Jahresschlussmarsch 2014 

Der traditionelle Jahresschlussmarsch gehört zum kameradschaftlichen 
Zusammensein der Männerriegefamilie. Die wiederum 26 Teilnehmenden 
aus den Reihen der Aktiven und Passiven wissen, dass ihnen keine strenge 
Wanderung zur Langenmatthütte bevorsteht. Die Witterung ist für diese 
Jahreszeit überraschend mild. Von Schnee und Eis ist nichts zu sehen.  

Vom Bahnhof Boswil geht’s dem Forstbach entlang durchs Dorf. Bei der 
Obermühle legt der Tourenleiter einen Halt ein. „Die Obermühle, die einst 
die Wasserkraft des Wissenbaches nutzte“, so sagt er, „ist heute ein 
moderner familiengeführter Mühlenbetrieb für Brotgetreide und Tierfutter. 
Lokal arbeiten etwa 40 Personen, die Gruppe beschäftigt schweizweit 300 
Mitarbeitende.“ Bekanntes und doch Unbekanntes aus unserer Umgebung 
vernehmen wir unterwegs. 

Glühweinteam im Vordergrund v.l.: Geri Selm, Feuerchef Hans Widmer, Chef Werner 
Gugelmann, Hans-Erich Koch. Im Hintergrund: Victor Scharpf, René Isler 

Männerriege 
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Jetzt steigt der Weg markant an. Die 20 Minuten Aufstieg durch den Wald 
zum Forsthaus Boswil halten den Pulsschlag in Schwung, aber jeder kommt 
mit. Denn dort erwarten uns bereits die Kollegen Werner, Geri und Hans-
Erich mit Glühwein und Christstollen. 

Gruppenbild beim Forsthaus: es fehlt Erwin Koch 

Noch trennt uns ein Katzensprung zur Langenmatthütte. Gusti und seine 
Assistentinnen Heidi und Monique haben wieder eine weihnachtliche 
Stimmung hingezaubert. Bald knackt’s und duftet’s, denn Freude herrscht 
bei Nüsschen, Mandarinen und Schoggikugeln. Das legendäre Bild an der 
Wand der selbstkreierten Weinetikette von unserem früheren Präsidenten 
Kurt Hofmann zieht noch immer viele Blicke auf sich. Beim währschaften 
Zvieri mit einem Glässchen Wein und einer süssen Nascherei lassen wir das 
Vereinsjahr 2014 unter Turnkameraden ausklingen. Wir danken Herrn 
Dominik Schärer aus Muri, der uns seine Waldhütte auch im zu Ende 
gehenden Jahr offengehalten hat. 

Armin Ineichen 
  

Männerriege
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Männerriege   Generalversammlung vom 16.01.2015 

Präsident Armin Ineichen begrüsst 34 Mitglieder sowie Gast Max Hüsser 
vom TVW im Freiämterhof in Wohlen. 

Das Vereinsjahr 2014 ist für uns aus turnerischer Sicht ein gutes Jahr. An 37 
Turnabenden trainierten die Männerriegler. Der Turnstundenbesuch war mit 
jahresdurchschnittlich 23 Teilnehmenden erfreulich hoch. Der umsichtigen 
Leitung unserer Vorturner ist es zu verdanken, dass es zu keinem Unfall 
kam. Tomi Schmid, seit Dezember 2012 unser dritter Vorturner, genoss von 
Anfang an volle Akzeptanz bei den Turnenden und bei den bisherigen 
Vorturnern. Er ergänzt mit seinem Stil den Turnbetrieb aufs Beste. 

Mit ambitiösen Zielen trainiert unsere 10 Mann starke Abteilung Volleyball. 
Das erfolgsverwöhnte Team der Senioren erreichte in der Saison 2013/14 
zwar keinen Podestplatz mehr, dafür konnten die Oldies ihren 6. Aargauer 
Meistertitel in Folge nach Wohlen holen. Gratulation dem Leiter Kari 
Hartmann zu diesem Erfolg. 

Auch das Rahmenprogramm hat wieder regen Zuspruch gefunden. An der 
Familienwanderung zum Schloss Wildegg nahmen 32 Personen teil. 18 
Männerriegler waren bei der Turnfahrt zum Brisenhaus mit dabei. Zum 
Jubilarenhock mit 13 anwesenden „Jubis“ fanden sich 54 Gäste ein. Höhe-
punkt war sicher ein Tänzchen zu den Klängen der „Rüüsörgler“. Beim 
Jahresschlussmarsch haben 26 Turnkameraden das Turnerjahr ausklingen 
lassen. 

Ausserordentlich sind die etlichen im 2014 an uns herangetragenen Dienst-
einsätze. Wir sind erfreut über die gebotenen Chancen, als Verein vermehrt 
nach aussen zu treten. So erbrachte die MR mit über 20 Personen den 
Servicedienst zum Integra-Spatenstichfest im April. Im Juni durfte die MR 
Gastgeber des Bünztaler Männerriege-Treffs im Chüestellihau mit 98 Teil-
nehmenden sein. Kurz danach stellte die MR aus Anlass des Jugendfests 
das Beizlizelt der Trachtengruppe „auf die Beine“ und unterstütze ihren 
Servicebetrieb.  

Der Mitgliederbestand der Aktiven bleibt mit 45 unverändert, mit 10 bei den 
Volleyballern ist nach einem Austritt und einem Neueintritt ebenfalls un-
verändert. Bei Passiven und Gönnern konnten 2 neue Gönner gewonnen 
werden. Der gesamte Mitgliederbestand erhöhte sich um 2 auf 78. 
  

Männerriege
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Bruno Frehner hat sich aus Altersgründen und seinem Wunsch nach termin-
licher Entlastung entschieden, nach fünfeinhalb Jahren Vorturner-tätigkeit 
kürzer zu treten. Mit grossem Applaus dankt die Versammlung Bruno für 
seine besonderen Akzente in den Turnstunden. Bruno bleibt weiterhin Vor-
standsmitglied. 

Ein besonderes Traktandum waren die Ehrungen. André Bieri hatte die 
schöne Aufgabe, Kameraden zu beschenken: Hansjörg Hübscher als 
Jahresmeister, Ernst Grabher als Kegelmeister. Der fleissigste Turnstunden-
besucher ist Hermann Schröder. Ebenfalls geehrt wurden für ihre Vereins-
treue: Ruedi Bigler 25 Jahre, Malcolm Bland 30, Arnold Höller und Ueli 
Baumberger 35, Hermann Ungricht 45 Jahre Mitgliedschaft. 

Obwohl der Turnbetrieb sehr gut geführt wird, steht der Vorstand vor 
Herausforderungen. Nach dem Ausscheiden von Bruno aus dem Vorturner-
team muss für ihn so rasch wie möglich Ersatz gesucht werden. Und was 
Bestand haben soll, braucht auch Nachwuchs, denn das Durchschnittsalter 
der Turnenden hat die 70 überschritten. 

Der Präsident dankt seinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit 
und auch den Mitgliedern, die mit ihrem Wirken zum aktiven Vereinsleben 
beigetragen haben, sei es bei der mustergültigen Führung des Turn-
betriebes, sei es bei der Gestaltung des Rahmenprogramms. Die Zusage 
vieler Kameraden zu den ausserturnerischen Diensten dürfen wir als 
Zeichen grossen Interesses am Vereinswohl verstehen. Engagement im 
Verein fördert die Kameradschaft und stärkt unsere Identität. In dem Sinne 
dürfen wir uns auf ein spannendes Vereinsjahr 2015 freuen. 

Armin Ineichen 

Männerriege
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Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  

18

Besuch vom Samichlaus 

Alle Jahre wieder... Um 19.00 Uhr trafen sich die Frauen des Damenturn-
vereins beim Parkplatz im Bünzmatt. Mit selbstgebastelten Laternen 
marschierte man entlang der Bünz nach Anglikon, über das Feld führte uns 
der Weg zurück nach Wohlen. Wo treffen wir wohl den Samichlaus? Die 
Organisatorinnen führten uns auf die Eisbahn. Dort gab es ein feines Käse-
fondue. Und dann polterte es an der Türe. Der Samichlaus kam mit einem 
grossen Sack und dem goldenen Buch herein. Was da wohl wieder alles 
drinsteht? Er wusste allerlei lustige Sachen. Doch nicht alle Turnerinnen 
wurden gelobt, einige wurden auch getadelt. Als der Samichlaus sich wieder 
auf den Weg machte, wurden die stillen Freundinnen (Wichtel) der Fitness-
frauen aufgelöst. Einige konnten es kaum erwarten, so gwunderig waren sie. 
Nach den feinen Desserts machten sich die einen etwas früher, die anderen 
etwas später auf den Heimweg. Ob der Samichlaus wohl nächstes Jahr 
wieder kommt? 

Mmmhhh fein und….. 
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…. lustig war’s! 

Ob er nächstes Jahr wieder kommt? 
Andrea Frey  
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"Was kann es Schöneres geben,  
als ein kleines neues Leben?" 

Leandro 
Datum: 16. Januar 2015 
52 cm gross und 3180g schwer. 

Natascha Del Sordo und Domenico Michienzi 

Wir gratulieren der jungen Familie von ganzem Herzen und wünschen euch 
viele schöne Momente mit eurem Leandro. 

DTV Wohlen 
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26. Generalversammlung des Frauenturnverein Wohlen 

Präsidentin Vreny Strasser begrüsst 58 Turnerinnen und Ehrenmitglieder, 14 
Turnerinnen haben sich entschuldigt. 

Jahresberichte 
Betly Hartmann, Montag-Abteilung: 37x hat man sich getroffen, sei es in 
der Turnhalle oder während dem Sommerprogramm im Wald oder beim 
Risotto-Essen. Die Turnstunden teilten sich: Betly Hartmann 15x, Beatrice 
Plaukovits und Uschi Stutz  je 5x, Silvia Huber 4x, Silvia Rutschmann und 
Margrit Sachs je 2x. 
Die Turnfahrt musste dem Wetter angepasst werden und ging statt in die 
Wolfsschlucht zum Homberg. Ein Dank den flexiblen Organisatorinnen Mädi 
Huber und Ruth Widmer. Herzlichen Dank an Doris, Hanni und Susi für die 
mit viel Liebe vorbereitete Weihnachtsfeier. Margrit Sachs war die fleissigste 
Turnerin und hat nur 1x gefehlt! 

Sylvia Rutschmann, Dienstag-Abteilung: 31x haben sich die Turnerinnen 
getroffen. Die Leitung teilten sich: Liliane Muntwyler 13x, Sylvia Rutschmann 
9x, Isabella Bieri 5x, Uschi Stutz 3x und Betly Hartmann 1x. Verschiedene 
Anlässe ausserhalb der Turnhalle fanden ebenfalls grossen Anklang. Bea 
und Regina organisierten die Turnfahrt ins Toggenburg. Das Ende des 
Turnjahres wurde im Bistro Trinamo gefeiert. 
Folgende Turnerinnen konnten für fleissigen Turnbesuch geehrt werden: 
Anny Egloff und Jolanda Macri (0 Absenzen!), Yvonne Huwiler und Marlene 
Kaspar (1x), Monika Giusto und Sylvia Rutschmann (2x), Marlen Honauer 
und Helga Merz (3x). 

Vreny Strasser   
Die Präsidentin dankt allen Turnerinnen, die sich im vergangenen Jahr in 
irgendeiner Weise für den Verein eingesetzt haben. 28 Frauen haben am 
Jugendfest Sandwiches bereitgestellt, was sich positiv auf die Kasse 
auswirkte. Ein spezieller Dank gehört den verschiedenen und sehr 
engagierten Leiterinnen. Es ist toll, wie die Turnstunden überaus fleissig be-
sucht werden. Dies ist eine Wertschätzung an die Leiterinnen.  

Yvonne Räber, Elsy Müller, Anita Weber und Sylvia Beck konnten als Neu-
mitglieder begrüsst werden. Austritt von Silvia Schweizer. 
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der Turnhalle oder während dem Sommerprogramm im Wald oder beim 
Risotto-Essen. Die Turnstunden teilten sich: Betly Hartmann 15x, Beatrice 
Plaukovits und Uschi Stutz  je 5x, Silvia Huber 4x, Silvia Rutschmann und 
Margrit Sachs je 2x. 
Die Turnfahrt musste dem Wetter angepasst werden und ging statt in die 
Wolfsschlucht zum Homberg. Ein Dank den flexiblen Organisatorinnen Mädi 
Huber und Ruth Widmer. Herzlichen Dank an Doris, Hanni und Susi für die 
mit viel Liebe vorbereitete Weihnachtsfeier. Margrit Sachs war die fleissigste 
Turnerin und hat nur 1x gefehlt! 

Sylvia Rutschmann, Dienstag-Abteilung: 31x haben sich die Turnerinnen 
getroffen. Die Leitung teilten sich: Liliane Muntwyler 13x, Sylvia Rutschmann 
9x, Isabella Bieri 5x, Uschi Stutz 3x und Betly Hartmann 1x. Verschiedene 
Anlässe ausserhalb der Turnhalle fanden ebenfalls grossen Anklang. Bea 
und Regina organisierten die Turnfahrt ins Toggenburg. Das Ende des 
Turnjahres wurde im Bistro Trinamo gefeiert. 
Folgende Turnerinnen konnten für fleissigen Turnbesuch geehrt werden: 
Anny Egloff und Jolanda Macri (0 Absenzen!), Yvonne Huwiler und Marlene 
Kaspar (1x), Monika Giusto und Sylvia Rutschmann (2x), Marlen Honauer 
und Helga Merz (3x). 

Vreny Strasser   
Die Präsidentin dankt allen Turnerinnen, die sich im vergangenen Jahr in 
irgendeiner Weise für den Verein eingesetzt haben. 28 Frauen haben am 
Jugendfest Sandwiches bereitgestellt, was sich positiv auf die Kasse 
auswirkte. Ein spezieller Dank gehört den verschiedenen und sehr 
engagierten Leiterinnen. Es ist toll, wie die Turnstunden überaus fleissig be-
sucht werden. Dies ist eine Wertschätzung an die Leiterinnen.  

Yvonne Räber, Elsy Müller, Anita Weber und Sylvia Beck konnten als Neu-
mitglieder begrüsst werden. Austritt von Silvia Schweizer. 
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Die Kassierin Sylvia kann erfreulicherweise einen positiven Abschluss 
präsentieren, dies auch als Ergebnis fürs Sandwich bereitstellen. Pia Mäder 
liest den Revisionsbericht, der einstimmig genehmigt und verdankt wird. 

Das Jahresprogramm wird für beide Abteilungen individuell erstellt. 

Der gesamte Vorstand wurde einstimmig für weitere 2 Jahre wiedergewählt. 

Es konnten folgende Ehrungen vorgenommen werden: 
45 Jahre: Cecile Hunkeler; 40 Jahre: Elsbeth Furter, Marianne Hollinger, 
Lisbeth Zimmermann; 35 Jahre: Heidi Bland, Marlis Fischbach, Loni Lüthy, 
Anny Parvex; 25 Jahre: Liselotte Aeschbach; 15 Jahre: Anni Isler; 10 Jahre: 
Theres Muralha, Margrit Sachs 

Nach knapp einer Stunde ist die GV vorbei, und eine feine Lasagne aus der 
Acli-Küche rundete den Abend ab. 
  

Vreny Strasser 
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Behinderten-Sportclub Wohlen-Lenzburg: Jahresbericht des 
Präsidenten für das Jahr 2014 

Im Namen des Vorstandes des Behinderten-Sportclubs Wohlen-Lenzburg 
(BSCWL) lege ich hiermit meinen endgültig letzten Jahresbericht vor. Auf-
merksamen Verfolgern der Jahresberichte des Präsidenten werden ver-
schiedene Textabschnitte bekannt vorkommen. Dies ist wohl nicht zu ver-
hindern; ein Jahresbericht muss verständlich sein, ist aber kein Beitrag zu 
einem Literaturwettbewerb.  

Im Vereinsjahr 2014 hat sich der Vorstand an insgesamt fünf Sitzungen 
gemeinsam mit den Vereinsgeschäften befasst. Daneben standen, wie jedes 
Jahr, verschiedene nationale, kantonale oder regionale Delegierten-
versammlungen und Konferenzen auf dem Programm. Es waren dies 
folgende Veranstaltungen:  

Plusport Behindertensport Schweiz, 1. Entwicklungskonferenz am 05. 
Januar 2014 in Ittigen. Für die meisten Leser wird der Begriff „Entwicklungs-
konferenz“ neu sein. Diese Konferenzen ersetzen die bisherigen 
„Präsidentenkonferenzen“. Nach der Statutenrevision 2013 werden formale 
Geschäfte wie Budget und Anträge nur noch an der Delegierten-
versammlung behandelt. An der Entwicklungskonferenz bleibt dafür Raum 
für vertiefte Diskussionen, Ideenaustausch und Werkstätten (neudeutsch 
Workshops). Da die üblichen Vertreter unseres Clubs, Othmar und der Ver-
fasser, an einer Teilnahme verhindert waren und kein Ersatz gefunden 
werden konnte, mussten wir den Behinderten-Sportclub Wohlen-Lenzburg 
entschuldigen.  
An der Entwicklungskonferenz 2015 haben wir dafür mir drei Teilnehmern 
mitgewirkt.  

Plusport Behindertensport Schweiz: 53. Delegiertenversammlung am 
24. Mai in Zofingen. Hier waren wir mit drei Vorstandsmitgliedern vertreten: 
Rudolf Wenger, Walter Nöthiger und Helmut Hager; als Sportclub mit mehr 
als hundert Mitgliedern hat der BSCWL Anrecht auf drei stimmberechtigte 
Teilnehmer. Die Traktanden waren alle sehr gut vorbereitet und wurden 
ebenso präsentiert: Jahresbericht, Jahresrechnung 2013, Budget 2014 und 
Finanzplan 2015-2017, Konzept zur Förderung von Nachwuchs und Sport-
clubs. Alle Anträge des Vorstandes wurden einstimmig angenommen.  



34

Gartenbau
Gartenunterhalt
Neuanlagen
Bepflanzungen

5610 Wohlen
Rummelstrasse 9
Telefon 056 622 55 54

Generalagentur Freiamt, Martin Egli
Seetalstrasse 9, 5630 Muri AG
Telefon 056 675 41 41, Fax 056 675 41 44
E-Mail freiamt@mobi.ch, www.mobifreiamt.ch

Menschen stehen bei uns 
im Mittelpunkt. Immer und 
überall.

Hauptagentur Wohlen
Zentralstrasse 21
5610 Wohlen
Telefon 056 621 94 94 27

01
06

A
04

G
A

Haustechnik AG
Hans & Philipp Hertig, eidg. dipl. Installateure

Sanitär

Heizung

5610 Wohlen  ·  Lägernstrasse 3
Telefon 056 621 11 11

E-Mail:   mail@hhertig.ch  ·  www.hhertig.ch



35
26

Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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In meinen Vorinformationen zur 2. Vorstandssitzung 2014 unterrichtete ich 
die anderen Vorstandsmitglieder ausführlich über diese wichtige 
Versammlung.  

Plusport Behindertensport Aargau: 34. Delegiertenversammlung am  
25. April  in Oberentfelden. Teilnehmende Vorstandsmitglieder waren 
Othmar Müller, Walter Nöthiger, Rudolf Wenger und Helmut Hager. Eben-
falls stimmberechtigt teilgenommen haben die Vereinsmitglieder Ruedi 
Häfliger und Sascha Meier, die als Sportler geehrt worden sind. Helmut 
Hager ist auf Grund seiner langjährigen Tätigkeit als Leiter der - jetzt leider 
mangels Teilnehmer aufgelösten - Sitzballgruppe zum Ehrenmitglied ernannt 
worden.  

Plusport Behindertensport Aargau: Konferenz der Präsidenten und 
Technischen Leiter am 10. November  in Aarau. Vom BSCWL teil-
genommen haben Helmut Hager als Präsident, Marlis Meier als TK-Leiterin 
und Walter Nöthiger. Als Gast war noch Dieter Gerber, der Präsident des 
Organisationskomitees für die Aargauer Meisterschaften im Behinderten-
sport 2015 dabei. An der Konferenz wurde das Axpo Fussballprojekt vor-
gestellt. Von den Vertretern der Sportgruppen ist es nur zögernd zur Kennt-
nis genommen worden.  

Generalversammlung der Genossenschaft Athleticum Niedermatten, 
am 14. April in Wohlen. Als Vertreter des BSCWL nahmen Marlis Meier und 
Helmut Hager daran teil. Marlis ist überdies die offizielle Vertretung im Vor-
stand der Genossenschaft. Für ihren Einsatz sei auch an dieser Stelle 
besonders gedankt.  

An der IGLS Delegiertenversammlung am 03. April  und an der IGLS 
Präsidentenkonferenz am 06. November waren wir wieder durch unsere 
Leiter der Gruppe Lenzburg vertreten. Auch dieser Einsatz sei bestens 
verdankt.  

Am 22. November nahmen Marlis Meier und Helmut Hager an der 
Jubiläumsfeier zum 50jährigen Bestehen der Behindertensportgruppe 
Aarau teil, die im Gemeinschaftszentrum Telli in Aarau stattfand. Natürlich 
überbrachten sie ein angemessenes Geschenk.  
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Allen Vorstandsmitgliedern und Leitpersonen, die mich an Konferenzen und 
Versammlungen vertreten oder begleitet haben, möchte ich meinen 
herzlichen Dank aussprechen.  

Neben all diesen Sitzungen und Veranstaltungen ist natürlich wie jedes Jahr 
die anfallende Grundarbeit durch den Vorstand durchzuführen. Dazu gehört 
unter anderem die Zusammenstellung der Dokumentationen, die im Rahmen 
des Controlling- und Abrechnungssystems von Plusport Behindertensport 
Schweiz verlangt werden. Diese zeitaufwändige Arbeit erfolgte durch 
Othmar Müller, Francine Goerler und teilweise auch den Präsidenten; die 
Hauptarbeit hier leistet der Kassier.  

Der sportliche Teil des Vereinslebens ist im Jahresbericht unserer 
Technischen Leiterin ausführlich dargestellt worden. Einige Veranstaltungen 
waren aber nicht nur sportlich für unsere Mitglieder, sondern auch 
administrativ eine Herausforderung. 

Das Special Olympics Unihockeyturnier in der Junkholzturnhalle wurde, in 
einem ähnlichen Rahmen wie letztes Jahr, am 29. November durchgeführt. 
Marlis Meier, Othmar Müller und der grossen Helferschar möchte ich den 
besten Dank aussprechen. 

Ein Anlass, der zwar nicht sportlich, aber für den Verein trotzdem sehr 
wichtig ist, war das Lotto, das am 14. November, wie immer an einem 
Freitag, stattfand. Othmar Müller als Verantwortlichen und all seinen 
Helferinnen und Helfern sei auch hier herzlicher Dank ausgesprochen.  

Der Besuch des Zirkus Conelli am 12. Dezember in Zürich ist zwar für alle 
Teilnehmenden ein grosses Vergnügen, bringt aber vorher für einige viel 
Arbeit: Marlis Meier, Walter Nöthiger und Othmar Müller sei hier bestens ge-
dankt.  

Zwei Veranstaltungen, die zwar erst 2015 stattfinden, warfen ihre langen 
Schatten voraus: die Delegiertenversammlung 2015 von Plusport 
Behindertensport Aargau  und die Aargauer Meisterschaft im 
Behindertensport 2015. Beide Veranstaltungen werden vom BSCWL 
organisiert und sind bestens vorbereitet. Als Präsidenten des Organisations-
komitees der Aargauer Meisterschaft konnten wir wieder Dieter Gerber ge-
winnen, der schon bei der Organisation 2006 unverzichtbare Arbeit geleistet 
hat.   
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Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
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eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
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Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Aus dem Vorstand muss wieder über verschiedene Änderungen berichtet 
werden.  Unmittelbar nach der zweiten Vorstandsitzung 2014, der ersten 
Sitzung nach der Generalversammlung, sind zwei Mitglieder mit sofortiger 
Wirkung zurückgetreten. Der Grund sind wahrscheinlich nicht behebbare 
und auch nicht akzeptierbare Meinungsverschiedenheiten mit den anderen 
Vorstandsmitgliedern. Im Laufe des Jahres ist es uns aber gelungen, den 
Vorstand für das Jahr 2015 wieder zu ergänzen. Wir werden Ihnen einen 
Kandidaten für das Amt des Präsidenten vorstellen können, eine Nach-
folgerin für den scheidenden Kassier und eine Vertretung der Gruppe 
Lenzburg.  

Schlussbemerkungen  

Mit diesen Ausführungen habe ich wieder einmal versucht, einen kurzen 
Überblick zu geben auf das, was im vergangenen Jahr im Vorstand und im 
Verein gearbeitet worden ist. Hinter all diesen doch ziemlich trockenen 
Daten verbirgt sich auch im Jahr 2014 der Einsatz von vielen Menschen, 
seien dies Mitglieder oder Mithelfer von aussen, der ein erfolgreiches 
Vereinsleben erst möglich macht. Sie hier alle namentlich aufzuführen würde 
den Rahmen dieses Berichtes sprengen, Aber: All diesen Helfern gilt mein 
herzlichster Dank. Besonders bedanken will ich mich bei allen Vorstands-
mitgliedern und Leitpersonen, deren wertvolle Tätigkeit das Fundament ist, 
auf dem die Vereinsarbeit und damit auch dieser Jahresbericht beruht.  
Und wie immer gilt mein grösster Dank allen Sportlerinnen und Sportlern; 
hier kann ich mich nur jedes Jahr wiederholen: Eure aktive und freudige 
Teilnahme am Sportgeschehen ist das Wichtigste in unserem Verein und der 
schönste Lohn für unseren Einsatz.  

Helmut G. Hager
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anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Jahresbericht Technische Leitung 2014

Schon wieder ist ein intensives Vereinsjahr zu Ende. Es war gespickt mit 
vielen sportlichen, erlebnisreichen und zeitaufreibenden Veranstaltungen. 
Zusätzlichen Aufwand haben wir durch unser jährliches Lotto und das 
Unihockeyturnier gehabt, doch durch den Erfolg mehr als wettgemacht. Es 
wurde intensiv trainiert, an Einzelheiten gefeilt, und die Leistungen wurden 
zum grossen Teil stark verbessert. Unser Lohn waren viele Podestplätze 
und tolle Klassierungen. Ein grosses Dankeschön gebührt unseren 
Athletinnen und Athleten, welche durch ihr Mitmachen zu diesen tollen 
Erfolgen beigetragen haben. 

Aktive Teilnahme an folgenden Sportveranstaltungen:

Am 18. Januar fand in Aarau die Aargauer Schwimm-Meisterschaft statt. 
Unsere Schwimmer konnten sich sehr gut in Szene setzen und holten 
insgesamt 5 Medaillen und den 3. Platz in der Staffel. 

Vom 10. – 14. Februar fanden in Markt Lam die Bayrischen Winterspiele von 
Special Olympics statt. Unsere Unihockeygruppe vertrat die Schweiz an 
diesen Spielen. Mit der Silbermedaille kehrte sie von einer erlebnisreichen 
Woche und mit vielen Eindrücken zurück. 

Zu unserer Überraschung wurden wir anlässlich des Turnfestsieges in Biel 
2013 an die Sport-Gala vom 28. Februar 2014 nach Suhr in die Bärenmatte 
eingeladen. Neben den erfolgreichsten Aargauer Sportlerinnen und 
Sportlern wurden wir für unseren Sieg im Fünfkampf Leichtathletik ausge-
zeichnet. Es wurden  verschiedene Showblocks und ein feines Gala-Essen 
geboten. Es war ein toller, vergnüglicher Abend. 

Am 12. April spielten die Unihockeyaner in Altendorf SZ in zwei Kategorien 
um die Siege mit. Die Junkihüpfer erreichten den 3. Platz in der Kategorie B 
und die Bünzgeister wurden Dritte in der Kategorie D. 

An der Kant. Staffelmeisterschaft in Stein liefen unsere Cracks mit einer Zeit 
von 52.11 auf den 1. Platz, die zweite Gruppe erreichte mit einer super Zeit 
von 59.78 den 2. Platz. Gleichzeitig fand in Brugg das Chapfturnier statt, 
welches wir mit den Bünzgeistern erfolgreich bestritten und den 1. Platz in 
der Kategorie C abräumten. 
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 

  

28

Der grosse Höhepunkt dieses Jahr waren sicher die Summer Games von 
Special Olympics in Bern. Vom 29. Mai – 1. Juni war die Hauptstadt 
Austragungsort von 13 verschiedenen Sportarten. Wir haben mit den 
Schwimmern, den Radfahrer und den Leichtathleten daran teilgenommen. 
Es wurde unglaublich viel geboten an diesen 4 Tagen. Die Athleten konnten 
ihr Können und ihre Leistungen an diesem Anlass abrufen. Viele Medaillen, 
tolle Bestleistungen und sicher einzigartige Eindrücke wurden mit nach 
Hause genommen. 

Die Schwimmer massen sich am 14. Juni  in Kloten mit den Besten der 
Schweiz im Wasser. Die Konkurrenz war wie jedes Mal sehr stark und es 
war nicht einfach vorne mit zu schwimmen. Trotzdem waren die Leistungen 
sehr gut. 

Vor der verdienten Sommerpause ging es noch an den Behindertensporttag 
nach Magglingen. Der Wettergott war an diesem Tag bei uns, es herrschte 
tolles Sportwetter. Die Leistungen unserer Sportler waren dementsprechend 
auch hervorragend. Dieses Mal gab es neben dem Dreikampf LA den 
Gruppenwettkampf im Fit und Fun. Wie jedes Jahr verteidigten wir den Titel 
in der LA und wurden sogar Wettkampfsieger im Fit und Fun. Die Freude 
war riesengross bei allen. Mit einem verdienten Nachtessen in Murgenthal 
kehrten wir glücklich und müde nach Hause zurück.  

Nach den Sommerferien stand die Aargauer Meisterschaft in Rothrist auf 
dem Programm. Mit einer grossen Gruppe nahmen wir daran teil. In den 
Einzeldisziplinen konnten wir viele Titel mit nach Hause nehmen. Der 
Gruppenwettkampf Netzball wurde von uns gewonnen, beim Jubiläumslauf 
konnte ebenfalls eine Gruppe als Zweite das Siegerpodest besteigen. Es 
war ein erfolgreicher sportlicher Tag. 

Am 6. September wurden wir an den Procap Sporttag Leichtathletik nach 
Sargans eingeladen. Es gab eine Leistungsgruppe und eine Polysport-
gruppe, bei welchen jeder Athlet einen Sechskampf absolvieren musste. Mit 
11 Athleten nahmen wir an diesem Anlass teil. Mit hervorragenden 
Leistungen gewannen wir in der Leistungsgruppe klar, ebenfalls gab es tolle 
Klassierungen in der Polysportgruppe. 

Eine Woche später waren wir schon wieder unterwegs ans Leichtathletik 
Meeting von SO in Glarus. Wieder waren wir sehr erfolgreich, und unsere 
Athleten räumten bei allen Disziplinen viele Podestplätze ab. 3 Staffel-
mannschaften stellten wir für die 4x100m, mit einer Zeit von 52.62, 1.01.10 
und 1.12.48 liefen unsere Sportler super Zeiten.
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Am 8. November nahmen unsere Schwimmer am Kantonalen Schwimmtag 
in Langnau teil. Mit 10 Teilnehmern reiste man gut vorbereitet an diesen 
Schwimmtag. Jeder gab sein Bestes, doch die Konkurrenz war auch dieses 
Mal sehr stark. Mit guten Leistungen und tollen Eindrücken war es ein 
schöner Tag. 

9 Leichtathleten liefen am 15. November an der Corrida Bulloise in der 
Kategorie Special Olympics mit. Ruedi stieg als Zweiter mit einer tollen Zeit 
aufs Siegerpodest. Nur knapp dahinter folgten die anderen Läufer von uns.  

Unser Unihockeyturnier in Wohlen war wie jedes Jahr ein voller Erfolg. 20 
Mannschaften in vier Kategorien spielten um die begehrten Podestplätze. 
Mit zwei Mannschaften war unser Verein ebenfalls vertreten. In der 
Kategorie B konnten die Junkihüpfer bis zuletzt um den 1. Rang kämpfen, 
das Finalspiel wurde im Penaltyschiessen zu Ungunsten von uns ent-
schieden, und wir wurden Zweite. Die Bünzgeister kämpften ebenfalls ver-
bissen, doch es reichte am Schluss nicht aufs Podest. Die Stimmung in der 
Halle war super. 

Beim Netzballturnier in Olten waren wir mit einer Mannschaft anwesend. In 
der Kategorie Männer gab es fünf Mannschaften, welche um den Sieg 
spielten. Es gelang uns, mit guten, treffsicheren Spielzügen die Konkurrenz 
in Schach zu halten, und am Schluss standen wir zuoberst auf dem Podest. 

Am Schluss meines Jahresberichtes möchte ich mich bei allen Sportlerinnen 
und Sportlern für ihre Teilnahme im Training und an den Sporttagen be-
danken. Für alle gewonnenen Medaillen und Gruppenwettkämpfe allen ein 
herzliches Bravo! Ebenfalls möchte ich mich bei meinen Vorstands-
kolleginnen und -kollegen, den Leiterinnen und Leitern für ihren un-
ermüdlichen Einsatz bedanken. Über die Unterstützung durch die Eltern, 
Betreuer und Freiwilligen, freue ich mich immer besonders und möchte 
ihnen meinen Dank aussprechen. 

Ein intensives, sportliches Jahr ist vorbei. Herzlichen Dank an ALLE! 

Marlis Meier 
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 

  

30

Emotionen pur am Unihockeyturnier im Junkholz in Wohlen  
vom 29. November 2014 

Zum 7. Mal organisierte der Behindertensportclub Wohlen-Lenzburg unter 
dem OK von Marlis Meier und Othmar Müller das Unihockeyturnier in 
Wohlen. Unterstützt wurde dieser Anlass von Schiedsrichtern vom Virtus 
Wohlen und von zahlreichen freiwilligen Helfern. 

Der Tag beginnt grau, trüb und neblig. Die ersten Mannschaften treffen kurz 
nach 08.00 Uhr im Junkholz ein. Insgesamt sind 20 Mannschaften mit 150 
Athleten und Athletinnen und 34 Leiter und Betreuer angemeldet, von der 
Westschweiz über Basel bis ins Bündnerland. Die Stimmung ist heiter 
angeregt und munter. Es wird fair gespielt, sehr hart um die einzelnen 
Punkte gekämpft. Die Schiedsrichter müssen teilweise schnell und be-
weglich sein, damit sie nicht im Weg stehen. Sie leisten hervorragende 
Arbeit und versuchen bei allen Mannschaften diszipliniert und bestimmt zu 
pfeifen. Dies ist keine leichte Aufgabe, denn oft wird sehr schnell und kräftig 
gespielt, sehr viel Fingerspitzengefühl wird gefordert. Es kann vorkommen, 
dass einzelne Banden umkippen, da die Athleten so kämpferisch spielen.  

Das Mittagessen in der HPS war vorzüglich zubereitet und mundete allen.  

Nachmittags wurden die Spiele fortgesetzt, im Final wurde um die Rang-
plätze gespielt. Spannende und sehr schöne ausgeglichene Wettkämpfe 
wurden geboten. Einzelne enttäuschte Gesichter gab es vor allem, wenn 
Penaltyschiessen angesagt wurde. Alles in allem kann ich sagen: es war ein 
schöner Tag mit viel Emotionen und guten Bekanntschaften.  

Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen und teilgenommen haben.  
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Mitglieder des OK bei der Rangverkündigung

Siegerehrung - 2. Rang

Martha Müller  
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Kantonaler Schwimmtag in Langnau im Emmental 

Wir schreiben einen Tag im vergangenen Jahr, es war der 08. November 
2014. Mit 10 top motivierten Schwimmern aus unserer Schwimmgruppe des 
BSCWL, machten wir uns auf den Weg nach Langnau im Emmental. 
Begleitet wurden wir vom typischen Herbstwetter. Am Anfang noch neblig, 
erwartete uns im „Ämmitau“ wunderschönster Sonnenschein, ein Panorama 
wie im Bilderbuch und eine Stimmung in der Schwimmhalle, die wir so noch 
selten erlebten. Freundlich, gesellig, aufgestellt und sehr herzlich wurden wir 
in Empfang genommen und sogleich instruiert über den Ablauf, wie-was-wo 
etc.  

Als Gastverein durften wir bei diesem bernischen kantonalen Schwimmtag 
starten. Ein Schwimmtag mit einer Rekordbeteiligung von 169 Sportlerinnern 
und Sportlern. 

Für einmal ging es bei den einen Schwimmdisziplinen nicht darum, wer der 
Schnellste ist. Nein, es galt, zwei Mal die gleiche Disziplin zu schwimmen, 
dies möglichst in der gleichen Zeit. Derjenige mit der kleinsten Differenz 
zwischen den Durchgängen, sollte mit der Goldmedaille ausgezeichnet 
werden. So hatten auch die etwas schwächeren Teilnehmer eine grosse 
Motivation und für einmal beste Chancen, um schlussendlich auf dem be-
liebten Podesttreppchen zu stehen. 

Alles Wichtige somit erklärt, starteten wir in die erste Disziplin: 25-Meter, 
Differenzschwimmen. 

Es herrschte ab dem ersten Moment eine unglaubliche Stimmung. Es wurde 
gejubelt, lauthals angefeuert und applaudiert. Egal ob Brust, Rücken oder 
Freistil, jede und jeder gab sein Bestes. Wir als „frömdi Fötzle“ konnten bald 
auch bernische Fans kennelernen, die mit der Zeit doch sehr anhänglich 
wurden... ☺.So blieb es in dieser Disziplin spannend bis zum Rangverlesen, 
denn die Differenz zwischen zwei Schwimmdurchgängen zu beurteilen, war 
sehr schwierig. Schön war auch zu sehen, dass die geschriebenen Wett-
kampfregeln zum Teil mit einem zugedrückten Auge umgesetzt wurden. Die 
ausgestrahlte Freude jedes Teilnehmenden berührte einem als Zuschauer 
sehr und waren bei diesem Wettkampf viel höher bewertet als sämtliche 
geschriebene Regeln. 
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Mitsamt der bernischen Gemächlichkeit und dementsprechender Ver-
spätung starteten wir auch mit der Disziplin 50-Meter. Da galten wieder die 
normalen Regeln. Diejenige/derjenige mit der schnellsten Zeit, war 
GewinnerIn in dieser Disziplin. Anfeuern, jubeln und Daumen drücken war 
auch da angesagt.  

Langsam wurde die erste Ermüdung in den Beinen und Armen spürbar, 
doch versuchte jeder und jede nochmals das Beste zu geben, nämlich in der 
Staffel-Disziplin. Mit zwei Gruppen starteten wir in die letzte Disziplin dieses 
spannenden Wettkampftages. Der bisherige Lärmpegel wurde nochmals von 
sämtlichen Zuschauern und Fans durch kräftiges Jubeln und Rufen 
übertroffen. Unglaubliche Emotionen waren spürbar bis zum letzten Arm- 
und Beinzug. 

Geduscht, umgezogen und gestärkt durch ein wunderbar feines Mittagessen 
(es war schon bald ein verfrühtes Zvieri aufgrund der bernischen Ver-
spätung…) schritten wir zum Rangverlesen, das mangels Platz ganz 
spontan zu einem Outdoor-Rangverlesen umdisponiert wurde. 
Gespannt und auch etwas nervös hörten wir dem Speaker zu. Wir konnten 
mit einem guten 7. Rang von Sophia Hütter, einem 11. Rang von Mirjam 
Bögli sowie zwei 18. Ränge von Elsbeth Wietlisbach und Elhome Elshani bei 
den Damen 25-Meter Disziplin zufrieden sein. Ein Quäntchen mehr Glück 
wird uns vielleicht beim nächsten Schwimmwettkampf zu Podestplätzen 
verhelfen. Glück und riesigen Stolz verspürten alle unsere Teilnehmer, als 
unser Walter Reichle bei der Männer 25-Meter Disziplin mit dem 2. Rang 
aufs Treppchen steigen durfte. Bravo Walti und herzliche Gratulation. Für 
weitere gute Plätze dürfen wir auch unseren restlichen Männern gratulieren, 
dies sind: 

10. Rang: Martin Villiger 
12. Rang: Thomas Meier 
14. Rang: Philipp Wenger 
18. Rang: Thomas Wenger 
23. Rang: Jonas Gehrig 

Rangliste 50-Meter Wettkampf Damen 
12. Rang: Sophia Hütter 

Rangliste 50-Meter Wettkampf Herren 
20. Rang: Thomas Meier 
30. Rang: Jonas Gehrig
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Mit den beiden Staffel-Gruppen belegten wir den 10. Rang sowie den 17. 
Rang. 

Mit zufriedenen, stolzen, glücklichen, aber auch vereinzelt enttäuschten 
Gesichtern nahmen zum Schluss des Rangverlesen alle unsere Teilnehmer 
vom organisierenden Verein ein tolles T-Shirt als Erinnerung entgegen. 

Etwas müde vom aufregenden Wettkampftag wurde auf dem Heimweg 
nochmals über die Wettkämpfe philosophiert und analysiert. In der frühen 
Morgen-Dunkelheit abgereist, kamen wir auch bei Dunkelheit am Abend 
wieder nach Hause. Ein toller Wettkampftag in Langnau im Emmental, mit 
vielen einzigartigen Momenten, wird uns in bester Erinnerung bleiben. 

Schwimmgruppe des BSCWL
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Thomas Wenger, voller Begeisterung im Element

Désirée Renfer 
  



50
26

Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 

  

36

27. Kantonale-Schwimm-Meisterschaft für Behinderte in 
Wettingen 

17. Januar 2015, ein Datum, welches bei der Schwimmgruppe des BSCWL 
schon lange gross in der Agenda markiert war. Denn es stand einer der 
wichtigsten Schwimmwettkämpfe auf dem Programm, die kantonalen 
Schwimm-Meisterschaften in Wettingen. 

Riesige Freude, Zufriedenheit, Stolz, Enttäuschung, Zweifel und viele 
weitere Emotionen beschreiben den Tag, doch beginnen wir von vorne. 
Nicht wie üblich frühmorgens, sondern zu bester Mittagszeit sind wir mit 14 
top motivierten Schwimmern in Wettingen angekommen. Ein bisschen an-
gespannt waren wohl alle, doch spätestens, als alle die Badehosen und 
Badkleider montiert haben, hat sich dieses Ungewisse in eine Überzeugtheit 
umgewandelt. Wir waren alle sicher, dass wir mit unseren Vorbereitungen 
und unserer positiven Einstellung konkurrenzfähig sind und wir gute 
Chancen haben, an diesem winterlichen Samstagnachmittag zu Punkten, 
d.h. auch die eine oder andere Medaille zu gewinnen.  

Pünktlich wie die Uhr, haben denn die hochstehenden Wettkämpfe auch um 
13.30 begonnen. 25 Meter Brust, gefolgt von 25 Meter Freistil mit Schwimm-
hilfe, 50 Meter Freistil und anschliessend 25 Meter Freistil standen zuerst 
auf dem Programm. Dann Finalwettkämpfe in den verschiedenen Disziplinen 
und zum Schluss die Staffelwettkämpfe über 25 Meter und 50 Meter.  

Klatschen, Jubelrufe und Freudenschreie erfüllten das ganze Hallenbad im 
Sport- und Erholungszentrum Tägerhard. Mit viel Begeisterung feuerten die 
Teammitglieder, die Betreuer wie auch das Publikum am Schwimmbecken-
rad die Schwimmer und Schwimmerinnen an. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle allen unseren Fans, die nach Wettingen gereist sind, um uns zu 
unterstützen. Dadurch wurde jede und jeder zu Höchstleistungen motiviert. 
Es war eine riesige Freude, das lebhafte und emotionsgeladene Treiben 
hautnah mitzuerleben und auch die zufriedenen Gesichter der Teilnehmer 
zu sehen. 

Siegerehrungen wurden nicht am Schluss, sondern zwischen den ver-
schiedenen Wettkampfblöcken durchgeführt. Dies gab allen auch die 
Möglichkeit, kurz durchzuatmen, um neue Energie und Konzentration für die 
weiteren Wettkämpfe zu sammeln.
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Stolz und zufrieden schritten wir mit unserer ganzen Schwimmgruppe immer 
wieder zur nächsten Siegerehrung. Schon beim ersten Gang Richtung 
Siegertreppchen wurde ein Namen unserer Gruppe aufgerufen. 
Nussbaumer Hansjörg durfte mit Stolz und grosser Zufriedenheit die 
Goldmedaille und somit den Titel Aargauermeister über 25 Meter Freistil mit 
Schwimmhilfe entgegennehmen. Bravo Hansjörg, du warst Spiiiitzeeeee ☺

Gleich zu Beginn eine Goldmedaille, das schien, alle unsere Schwimmer 
weiter motiviert, alles zu geben, und wachgerüttelt zu haben. So durften wir 
im Verlauf des Nachmittags noch weitere erfreuliche Podestplätze ver-
buchen, was uns unglaublich glücklich und zufrieden gemacht hat. Jede und 
jeder unserer Schwimmgruppe, hat sich über die vielen Medaillen gefreut. 
Teamgeist in einem solch schönen Ausmass zu erleben, macht riesig Spass. 

Ein feines Nachtessen hat schlussendlich den intensiven Wettkampftag ab-
gerundet. So konnte auch noch der gesellschaftliche Teil in vollen Zügen 
genossen werden. Müde aber zufrieden sind wir zu später Stunde zu Hause 
angekommen. Ein gefreuter und intensiver Tag ging zu Ende, der in uns 
allen einzigartige und schöne Erlebnisse hinterlassen hat. 

Die Rangliste des BSCWL in Kürze: 

Damen, 25 Meter, Brust 
3. Rang: Elke Lindig 
Herren, 25 Meter, Freistil mit Schwimmhilfe 
1. Rang: Hansjörg Nussbaumer 
Herren, 50 Meter, Freistil 
7. Rang: Thomas Füglistaler, 9. Rang: Thomas Meier 
Damen, 50 Meter, Freistil, 24 Jahre und jünger 
2. Rang: Sophia Hütter 
Damen, 50 Meter, Freistil, 25 Jahre und älter 
2. Rang: Elke Lindig 
Herren, 50 Meter, Freistil mit Körperbehinderung 
3. Rang: Jonas Gehrig
Herren, 25 Meter, Freistil, Kat. A 
7. Rang: Michel Weber, 9. Rang: Thomas Wenger,  
11. Rang: Philipp Wenger 



52
26

Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 

  

38

Herren, 25 Meter, Freistil, Kat. B 
5. Rang Thomas Meier, 6. Rang: Thomas Füglistaler, 8. Rang: Peter Angst 
15. Rang: Martin Villiger, 23. Rang: Walter Reichle
Damen, 25 Meter, Freistil 
2. Rang: Sophia Hütter, 3. Rang: Elhome Elshani, 4. Rang: Miriam Bögli 

4 x 25 Meter, Freistil (Staffel) 
2. Rang: Gruppe 1 des BSCWL, 6. Rang: Gruppe 2 des BSCWL 

                  
       Hansjörg Nussbaumer: 1. Platz!  
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Die Schwimmgruppe des BSCWL  

Désirée Renfer  
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Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Kurz vorgestellt: Claudia Berger, Masseurin 

Ich über mich: 
Vorname und Name Claudia Berger 
Beruf MPA 
Mein Traumberuf als Dreikäsehoch war Koch 
Wohnort 5614 Sarmenstorf 
Lieblingsfarbe Je nach Lust und Laune 

anders 
Lieblingsmusik Mundart 
Lieblingsfilm Pearl Harbor 
Lieblingstier Elefant 
Lieblingsessen Raclette 
Am liebsten koche ich möglichst einfach 
Lieblingsgetränk Cola 
Lieblingshaushaltsarbeit Wäsche waschen 
Hass-Haushaltsarbeit Wäsche bügeln 
Meine letzten Ferien verbrachte ich in Skiferien im Hasliberg 
Meine nächsten Ferien verbringe ich in Kaltern ☺
Ich habe so viele Paar Schuhe ca. 15 Paar 
Wie viele davon sind Sportschuhe? 7 Paar 
Wenn ich im Lotto gewinne, dann leiste ich mir einen Koch ☺

Ich und der TVW: 
Lieblingsdisziplinen 200 m 
Persönliche Bestleistung 25.12 
Im TVW oder andere 
Riege seit 

mmmhh, keine Ahnung 

Als Masseurin tätig seit ca. 2000 
Ich massiere… einmal pro Woche und im Trainingslager 
Im TVW oder andere 
Riege bin ich, weil... 

Ich durch Roli und Nicole wieder zum 
Leichtathletik zurückgekommen bin. (Ich 
machte bevor ich in den Aargau zog, mal 
einen Abstecher zum Handball) 

Am TVW oder anderer 
Riege gefällt mir... 

Dass ganz viele schon sooooo lange 
dabei sind! 
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Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Anno dazumal: Nicole Müller und ich bei einem Staffelwettkampf! 

Ich wünsche, dass einmal Beatrice Fust vorgestellt und interviewt wird, weil 
ich schon bei Ihr trainiert haben und unsere Tochter Dominique darf jetzt 
auch noch von Ihrem Wissen profitieren ☺. Sie ist als schon ein ganzes 
Weilchen dabei. 

Christoph Hofstetter 
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Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Übrigens... 

... danken wir allen turnenden Leserinnen und lesenden Turner für liebens-
werten Weihnachts- und Neujahrsgrüsse, die uns sehr überrascht und 
gefreut haben. Den Dank für unsere uneigennützige Arbeit haben wir – wir 
geben es offen zu – in vollen Zügen genossen.  

Auch wir möchten es nicht unterlassen, im Namen der treuen Leserschaft 
allen helfenden Händen und unterstützenden Köpfen und insbesondere den 
langjährigen Inserenten zu danken, die Jahr für Jahr, Ausgabe für Ausgabe 
mithelfen, den Turner auf die Beine zu stellen. 

Der Turner ist tatsächlich ein Gesamtwerk, ein Beispiel gefällig: 
• 6 Riegen berichten aus dem Vereinsleben 
• über 20 Schreibende schicken mehr oder weniger regelmässig 

Berichte  
• das Redaktionsteam (bestehend aus 2 Turnern) organisiert, 

verarbeitet und gestaltet diese 
• Sonja Zeindler druckt um die 1‘000 Etiketten und verwaltet die 

Adressen 
• Alfred Keller klebt die Etiketten auf die Turner und übergibt diese – 

gebündelt nach Gemeinden - der Post 
• etc. 

Christoph Hofstetter 

Impressum  
Der Turner erscheint vierteljährlich. Redaktionsschlüsse 2015: 12. April, 5. Juli und 
1. November 
Herausgeber: 
TV Wohlen 
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Turnveteranen TV Wohlen 
DTV Wohlen 
FTV Wohlen 
Behinderten-Sportclub Wohlen-Lenzburg 

Redaktion und Layout:  
Christoph Hofstetter, Wiligraben 29, 5600 
Lenzburg, 
christoph.hofstetter@bluemail.ch  

QS: Martin Breitschmid 

Adressänderungen bitte an: Sonja Zeindler Peterhans, Sattelbogenstrasse 20, 5610 
Wohlen, sonja_zeindler@hotmail.com 



Das sichere Gefühl.

Wir trainieren täglich  
für Ihren Erfolg.

Erfolgreich

Brillante Fotos ab Handy und allen 
digitalen Daten in 5 Min.

für nur –.50/Expl.

–.50
10 x 15 cm

Digital Foto
INSTANT PRINT

5405 Baden�Dättwil, Täfenstrasse 4, Tel. 056 493 33 68
5600 Lenzburg, General Herzog�Strasse 4, Tel. 062 891 19 22

Brillante Fotos ab Handy und allen 
digitalen Daten in 5 Min.

für nur –.50/Expl.

–.50
10 x 15 cm

Digital Foto
INSTANT PRINT

5405 Baden�Dättwil, Täfenstrasse 4, Tel. 056 493 33 68
5600 Lenzburg, General Herzog�Strasse 4, Tel. 062 891 19 22



«Um erfolgreich zu sein, 
braucht es Leistung 

und Können − 
nicht nur im Sport.»

David Sidler,
TV Wohlen

Das sichere Gefühl.

Geld ist Gefühlssache. Dabei zählen Nähe, Vertrauen und Sicherheit mehr als alles an-
dere. Das kann nur bieten, wer auf solider Basis steht, Ihre persönlichen Wünsche und
Ziele kennt und hier zuhause ist. Fragen Sie uns, wenns um Vorsorge, Hypotheken und
Geldanlagen geht – wir eröffnen Ihnen Perspektiven, die ganz zu Ihnen passen. akb.ch

Sportlich
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